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I M M n M l Ml Macher Zeitung Nr. 84.
(5U5-3) Nr. 1886.

Edikt.
Von Seite des k. k. Landesgerichtes

^aibach als Abhandlungsinstanz wird
piennt kund gemacht, cS sei über An-
>uchcn des Simon, Michael und der
Maria Presetnik, dann der Agnes
Dobermann, Gertraud Kuß und (5lisa.
^th Klemen, als erklärten Erben der
^emaud Ttengel, dle öffentliche Ver-
^lgerung der in den Nachlaß der
"tztern gehörigen Realitäten, al6:
^ des zu Laibach in der S t . Peterö-

Vorstadt ßlil) C.-Nr. l20 gelege.
nen, im vorhin magistratlichen
Grundbuche «lll) Rktf.-Nr. <»l vor-
kommenden Hauses sammt Garten
und Zugehö'r, im Schätzungüwerthe
"on <i3U<i si. W kr;

^'deö fünften Antheiles des Ackers
" lM lnaliln /<u:llnni" al̂  Grundbuch
Ps'arrkirchengilr St . Peter Urb,-Nr.
55, sammt Harpfe, im Schatzungs'
Werthe von 275 si. ^U kr.;

"'l>er Hälfte der im magistratlichen
Grundbuche «ul> Mapp.-Nr. 5>U
Und 5) l vorkommenden, an der Sonn-
kggcr Strafte nächst dem botanischen
garten gelegenen Gemcinantheile
ln I louca, im Schahungswerthe
von !84 fl. <w kr,;

^'ber im magistratlichen Grundbuchc
^ll) Mapp 'Nr . ,?:</« und !7.'!/2
vorkonnnenden Gemeinanlheile in
3louca ,,^ri lullovil^ lco/u<:»l," im
Schähnngswerthe von l25»st,;

" der beiden im magistratlichen Grund--
f buch,, «ul, Mapp,-Nr. «5> und 8<l

vorkommenden und der Hälfte der im
nämlichen Grundbuche «nli Mapp .
Nr. V7 und O8 eingetragenen Ge.
Weinantheile am Volar an der
Lipa.Straße, im Schähungswcrthc

. von 3tt5 ft. <itt kr,;
Williget worden, zu deren Vornahme
^ 2agsahung auf den

l «. A p r i l l, I . ,

^ lmit tagö um l<> Uhr, bei diesem
^ ^andcsgerichtc am alten Markte

"'- l 5 l festgesetzt wird.

. .Diese Realitäten werden um ihren
^üglichcn Schätzungswert!) ausge-

«^'" Werden, und es haben sich die
. ^"ufer ^ . V^^^^ig l lng des Lizi<
,̂.°!onssakteö eine achttägige Frist, vom

.i'tationötage an gerechnet, vorbe>

^ Der Meistbot ist vom Tage der
sen ""ü «" mit 5 p(Zt zu verzin-
' U"d in jenen Fristen Hiergerichts
H ^posiiiren, welche in den bei diesem
l i / ^ ' ^ ^ ' zu Jedermanns Einsicht er.

3ende„ Lizitalionsbedingnissen fest-

^.^Da diese Versteigerung auf frei-
^ >ges Ansuchen der obgenannten
vs, / " "folgt, bleibt den auf den zu
H.. 'p/rnden Realitäten versicherten
^ubigern ihr Pfandrecht ohne Rü'ck-
h^ auf den Verkaufspreis vorbe.

llaibach, am 24. März l8titt.

(^-3) Nr. 4! 8.

zu . lz-dift
^ ' lnberufung der Ve'.lasscnschaftS.

Glaubiger.
^ Vor dem k. k. Krcisgerichte Ru-
Welck ^ " ^ ^ ^ " ""e Diejenigen,
l<j ^ . " " die Vcrlassenschaft der den
G H ^ ^ ' u a r l 8 W verstorbenen Amalia
^ ^ ' l", verwitwet gewesenen Mahor«

^ als Gläubiger eine Forderung

zu stellen haben, zur Anmeldung und
Darthuung derselben den

4. M a i l 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen
oder bis dahin ihr Anmeldungsge-
such schriftlich zu überreichen, widri-
gens diesen Gläubigern an die Ver-
lasse nsch a f t , wenn sie durch die Be<
zahllmg der angemeldeten Forderun«
gen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insofern ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Rudolfswerth, den 27. März l8«6

(8U8—l) Nr. l'/2U.

Konkurs-Erössullllg
über das Vermögen des Kramers
Franz <^t i»<i (Hchettinz) von

Vandstraß.

Von dem k. k. Bezirksamte Land-
straß als Gericht wird hiemit bekannt
gemacht, daß über das gesammte wo!
immer befindliche bewegliche und das
in den Kronländern, für welche das,
kais. Patent vom 2U November l852
Giltigkeit hat, befindliche unbewegliche
Vermögen des Krämers Franz ^<>lluc^
( S c h e t t i n z) von Landstraß der Kon-
kurs eröffnet worden sei.

Diesemnach wird Jeder, der an
diesen Verschuldeten eine Forderung
zu stellen berechtiget zu sein glaubt,'
erinnert, bis

lU. J u l i l 8 6 6

die Anmeldung seiner Forderung in Ge-
stalt einer förmlichen Klage wider den
diesfälligen aufgestellten Maffeveltre-
tcr Hrn. Dr. Skedl in Rudolfswerth bei
diesem Gerichte so gewiß einzubringen
und in derselben nicht nur die Richtig-,
keit seiner Forderung, sondern auch
das Recht, kraft dessen er in diese oder
jene Klasse gesetzt zu werden begehrt,
zu erweisen, als widrigens nach Ver,
siießung dieses obangesetzten Anmel-
dungstages Niemand mehr gehört wer«
den w i rd , und Diejenigen, die ihre
Forderungen bis dahin nicht angc-!
meldet haben werden, rücksichtlich die»-
ses Konkursvermögens ohne Ausnahme
auch dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein KompensationSrechl
gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes
Gut von der Maffe zu fordern hatten,
oder wenn ihre Forderung auf ein
liegendes Gut des Verschuldeten vor»
gemerkt wäre, daß solche Glaubiger,
wenn sie allenfalls in die Masse schuldig
sein sollten, die Schuld ungeachtet
des Kompensations- , Eigenthums«
oder Pfandrechtes, das ihnen sonst
zu statten gekommen wäre, abzutragen
verhalten werden würden,

K. k. Bezirksamt '̂andstraß als
Gericht, am l« . April l8««.

(856—1) Nr. 257^.

Emmmmg
an den unl»ek.i!,nt wo befindlichen G r e<
gor P i s kür vcmMlilwu und sline gleich.

flills unbekannte Erl'c».
Von dem l. k. Vczirköamtt Sittich als

Gericht wird dem undekaimt wo licsindli'
chcn Gregor Piskur von Mli lwl! und sri>
,icn alcichfalls luchskainucn Erlien hier-
mit erinnert:

Es habe Josef Kastcliz von Mullau
wider dieselben die Klagc auf Verjährung
und Erloschenerklarlüig nachstehender auf
seiner im Grundbuch? der Herrschaft Sit-
lich des Stcncramlcs ^ril) Urb. - Nr. 79
und 80 haftenden Sahpostnl als:

Des zu Gunsten des Gregor Piöknr
seit 18. Jänner 1819 lulabnürten elterll.
chen Erbtheilcs von 200 fi. E. M. hier-
amts eingebracht, worüber znr ordlntli«

chen mündlichen Verhandlung die Tag«
sahlmg auf den

5. M a l 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. hiergerichts angeordnet und
len Geklagten wegen ilneS unbekannten
Aufenthaltes Herr Vernhard Klahcr. l . k.
Notar, von Sutlch als ^uriUm- ucl l»c-
lunl anf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wcrde:: dieselben zu dem Ende
verständiget, daß stc allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens ditse
Rechtösachc mit dem aufgestellten Kurator
uerhandclt werden wird.

K. k. Vtznksmnl Sittich als G<richt,
am 10. Jänner 1866.

^ (841 -2 ) " N r . 1061.

Erillnerultg
an den unbekannt wo abwesenden P a u l

Wisch a l von Bornschlch Nr. 27.
Von dem k. k. Bczirksamtc Tschcrncmbl

! als Gericht wird der unbekannt wo abwe-
sende Paul Wischal von Bornschloß Nr. 27
hiermit erinnert:

Es habc die k. l. Iinanzftroluralur in
um»!»!.' dcS hohen Acrars wider denselben
dic Ncal-Efelution zweiten Grades auf die

^ im Grundbnchc Herrschaft Pölland «ub
'l(im0 XlV, Fol. 177 und 178 cmgctra.
gencn Iccalität l ' l". schuldiger 9 fl. 87 kr.
ö. W. «uli pi in «, 11. Februar l. I . , Z. 1061,
hicramts eingebracht, worüber zur czckuti-
ucn Schätzung dic Tagsat^ung auf dcn

19. A p r i l 18 0 6 ,
früh 9 Uhr, mit dcm angeordnet, daß dem
Exctntcn wcgcn scincs unbekannten Auf»
cnthaltcs Marluö Ionkc von Vornschloß
als ^u!i,l<»s lul inlum auf scinc Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende ucr-
ständigct, daß er allenfals zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich cincn andern
Sachwalter zu bestellen habe.

K. k. Bezirksamt Tschcrncinbl als Gc-
richt, am 12. Februar 1866.

(839—y Nr. 745>7

Erckutive Fcilbictung.
Vom dem k. k. Vezirk^mte Fcistltz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Anton

Schmderschih'schen Erben, durch ihren Vor<
mund Herrn Leopold Augnstin von Fctstriz,
gegen Anlon Ccligoj o»n Parje HS.-Nr. 8
wcgen schnloigcr 243 si. ö. W. c. ^. c. in
die exekutive öffentliche Versteigerung der
dcm Geniern gcdöri^n, im Grnndbuche dcö
Guleö Mnhll'Dfen > îl) Urb -Nr. 73 vor»
lommcndln N-aiital, im gerichtlich erbo»
benen Schäbm'g.,wcrll)e ucm 1213 si, ö- W.,
sslwilligt und zuc Vornahme derselben die
3c>al<Fe>lb!ctllngstagsat/!!ngen anf dcn

1, M a i ,
1. J u n i »nid
3. I n l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im hiesigen
Alntslokalc mit dcm Anhange bestimnü
worden. daß die fcil^ibietendc Ncalität
nur bei der lebten Fcilbictnng auch unter
dcm Echatznngewerthe an den Meislbic<
tenden hintangegcben werde.

Das Schä'bungöprotokoll. der Grund.
bnchssNrakt lind die i,'î it.Uionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in ren gewöhn»
lichen Amtsstnndcn lingescl'en werden.

K. k. Vezilksamt Feistriz als Gericht,
am 22. Februar 1866.

(774^_2) ' Nr^ 1767.

Edikt.
I n der Erekntionssache des Georg

Archer von Zirkniz gegen Anton öega
von dori i»lo. 45 fi. wnrdc der für die
Tal'ularglänbigerin Gertraud ^caa bc-
stimmtc Feilbictungsbescheio vom 29. Dc»
zcmbcr 1865. Z, 6472, wegen ihrcö un-
bekannten Aufenthaltes dcm für sse bestell«
ten ^ur.llo!- u<l nclm» Gregor Grebcnz
von Zirkniz zugestellt. Wovon dieselbe
behufs der allfälligcn eigenen Wahrung
ihrer Rechte verständiget wird.

> K. k. Vezlrksamt Planina als Gericht,
, am 20. März 1866.

(824—2) Nr. 2129.

Erekntive Fcilbictlmg.
Von dcm k. k. Aezirksamte Gottschee

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Josef

Hönigmanii von Windischdorf gegen An«
dreaö Höglcr von Windischoorf wegen aus
dem Vergleiche vom 1. Dezember 1865,
Z. 10385, schnldigsr 305 fi. C. M. c. «. «.
in die llcklilioe öffenllichc Versteigerung
der dem Leptern gehörigen, im Grundbuche
Gottschce ^uli l'nm. I Fol. 121 und l om .
28 Fol. 145 vorkommenden Nealitätcn, im
gerichtlich erhobenen Schayungswcrthc von
1250 ft, C. M.. gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben die Termine zur clelutivcn
Ftilbiclnngstagsa^ling auf den

26. A p r i l ,
2 6. M a i und
2 6. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormitt.igs um 9 Uhr. im Amts-
sihe mit dem Aubangc bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Scliäz»
zungöwcrthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werden.

Das Schähungsprotokoll, der Grund«
bnchsel'trakt und die Lizitationsdedingnisse
können bei diesem Gerichte in drn gewöhn«
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Goltschec als Gericht,
anl 24, März 1866.

(830—2) Nr. 1432.

Erckutive
RMtätmvcrstcigenmg.

Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Nutwlfsirirrtli wiid bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Ioscf Schibih
die exekutive Versteigerung der dcm Michacl
Kulovil) gehörigen, gerichtlich auf -150 fi.
glschäplen. im Grnndbuche der Pfarrgilt
Ainött ^ill, Rklf. »N'r. 41 vorkommenden,
in Waltcndorf liegende» Hndrealitat bc<
williget unb hiczu drei F^lbictungslass»
sahungen, und zwar dic erste a»f dcn

2 4. A p r i l ,
dic zweilc auf dcn

23. M a l
und die dritte auf den

2 0. J u n i 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Fcilbie-
tnng nur um oder über den Schäßungs«
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgebcn werden wird.

Die LizitalicmSbedingnisse. wornach ins«
besondere jeder ^izilant vor gemachtem An-
bote cm 10oerz. Vadium zu Handen der Lizl»
tations'ssommission zu erlcgcn hat, so wie
das Schahnngsprotokoll und dcr Grund- >
buchssxlrakt können in der dicsgerichtlichtn .
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt. deleg. PezirkSgericht Nndolfs-
werth, am 24. Februar 1866.

'(846-2s ' ' ' .̂'r. 5^9.

o F 1 ll 8.
t<. !<. l i l i l l>i»l! U!'<'<!l!!<!i V 8^l1()5l'<5»ll

l lUl 8l! l lnl) l l (ll> '̂l> III» X ü l l l ^ o : ^

I)l> <̂> na l»i'()>i^o l^ullllla 8v'lFel-n
i?. 8l>nu/x'<5 /<if><r .ilillNsil, 6<'ricl-a ix
k<'iw/<>o ^lnolju ix .̂ «<!l>o ail 12. muja
1863, ^ l . 1722, llol/mll 50ßl<l. nv,̂ t. v'l^.
(.'. l!l. c. lluv olilll l li^diuciinu n^ilno (ll'l»/,lx>
(lol/.liillovc'ssli, v />n>!^8ln!l l>ulvV!>l> nc>.
s)l<^6!U' .^w/.<«'!i<! slnnc ^s>8N(,8k«urb. 8l. 6
VI> l̂,Nl>uU) 80<Il!l«ll(, 1820 ssld. nv.8t. Vl'I^.

l( l ^ I»r<)li!^i 0l!lo<>u^0 l,^ «inovi nn
2 3. n n v i l u ,
2 4. mn^l» in
2 5 . ^ u n i n 1 8 6 6 ,

V8el(!j <1nl)ull1n« ob 9 uri v lukn^ni «ncl-
n i M i i»l8lN!>il)i.

l̂<» ll<pl'!'l,»nKI^iV(» l)ll>^<1 «<? l)0 I«
l ' l i xiulllji (ll'u/lii ludi j'Nll c^nilvi^l) ni'c>-
nui>lilo li^lcmu, l i l l ' l i do n^vc6 nnnujnl.

(^l'Nllni /.lil>i^nili, >x>il̂ <li ix x,'!»>!ji.?.
ni!> liuk^v in sll-n/I»in0 nosss» '̂ Xünwro
Vi,alilcl-i tuki'j c»li nlNculncm Ulc'(Î K<>ln
6l>8U s»0^I('<Ill!l.

( .̂ k. okii>ii»a urlxlni^n v <̂>,>s>/<<l:l»l'
Kot li(i(1l» l̂< <lno 12. l«.l)ill<>l,jll 1866.
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ATKM'lklMsi- unl> Mth-Vsselt.°MH
Line schöne und umssiv gebanti- V i l l a bl i ?lnl,ach, enthaltend I ^ Zinnnrr nnd Veigelas;,

' Niit Grundstückeil u»d eiinr fixen Äteoenii von jährlichen 250 sl., ist um den festeu Preis vou
8000 si. (bei 3000 f l , A»;ahlung) zu verlaufen. Ebenso cine » e r r s c h a f t in der Nähe der Üisen-
dnhii und einer Stadt mit 25.0<Ä> Einwohnern, mit 1760 Joch Arenl, gnten (Gebunden und Vtl ihlr,
geschabt ans 136.000 si,, fi lr nur den halben Schäl^nng^werth. Dann ist i,i ^ail'^.ch cin Ti.>oh:
nu l l s t s ^ o l ' a l e uiit 3 Zinnnern, Küche u,id Keller, zn einem Gewölbe, Gewerbönnternchmnng,
oder Quartier geeignet, zn Georgi l«<>6 inis der Wicnerstraszc um 250 sl. zu vermiethen durch
I . ?l. Hchullcr's Bureau zu üaibach. ^ _ _ _ ^ ^ ^ (8«!»)

Vimie» '«» Ta^cn wiid da§ L.i^cr fcrti.^cr Lcinenwlische, siir Herren, ^.mic» :»id linder i» aNcn >W>

Ullü M«,lin,n«»t»,It i n W l O H , 1 u « k l 2 u l , « n l l ? . 1 1 , züv Hälfte dec« niihcve» Preisest verwüst. ̂ W
stiiv die Echtheit, Reinheit, schönst,: Hlach,ivt und passende F^f»» wird liebü^t — und wird jedes ^ »

Glück, U'elcheö nicht dcstcni! pasil oder louveuivt, veloxr „^»oiinüe,!. lW>

r«lti<»« Ilerrt illl«m<loil, brste Handarbeit: W
WcisMrü-ke iucnhcmw!, M t t . . . . . » ^ ^ » . ^ anstatt fl. » .—n»r f l . i .5 .a ^
Feinere Sovle mit Fallcnbnist . . . . . . ' . ' . ' . anstatt si. 4.ÜU nm' ft. U.i>0 W >
Feine Ir l i indev odcv Ruml'»v>iel Hemden anstatt fl. t!.— inir fl. 2.X0 U »
F e i n e N u m b m g c r H e m b c u . H a n d g e s p i n n s ! . . . . . . . anstatt ss. 7.50 nur ft. 3,5« » W
Nllcrfeinste Numburgcr Hemden, schönste Handarbeit . . . . ^ , anstatt fi. id.— nur ft. 4.üU W »

IV'Nl'»'« Iwml'nnomll«,, schönste Handarbeit nnd Handstickerei. »
Glatte Lcinen-Tamei^enidc» mit Zug . > > > - - anstatt sl. 4.— nur fl. 1.90 ^ M
Feine Schweizer Hemden, ssallendiust . " . . ' .̂  ,,. ., / . anstatt fl. 5.5.0 nur fl. 2.80 l A
Neue'Fas on, ill Herz und Naver gestickt , . . ' / , ' 'I ' '. /anstat t fl. 6.50 nur fl. ,<!.5,n M l
Eu.ienic, neue ss.if?n, nestickt . . . . . . > . . . ' anstatt fl. '?.—nur fl. l!.50 « W
Marie Antoineltc Miedcrhcindcn . . . ^ . '^ ' . ' , — . ' '-> ' anstatt ft. 6,50 nur fl. «.—

. . . . . . anstatt ft. l6.—^nu^ft. 7̂ — W »

Nelu'str jkllu<'u-5><''!><?<''rx nnd r r i^ i r -Mntß l : «>
Elegante, auö feinstem Perlail anstatt fl. Il.50 nur fl. 5.5,s»
Auö englischem Stoff, gestickt . . . ^ . . . . . anstatt f l. l«.—nur fl. «.50 « W
Damen Unlerh^seu aus Chirting, feinst . . . . . . . '. 'anstatt fl. ?.— nur sl. 2.— >W>
Dnmcnhoscn, gcsticlt, Leinwand " ^ ^ . ^ ^ ^ ' .' ' / ' " ^ anstatt fl."<>.— mir fl. !i.8<» ̂ »
Danlcn-Nachtll'rsclti«, glatt anstatt st. 5.50 nur fl. ü.80 ^ W
Ll.gante, reich «estiÄtc Korsett« . . anstatt ft. 12.—nur fi. 5.50 ! ^
Damen Nachthemdcnlnit langen Aevme!,l . fl. I.—, g.Zo bis 4.50. W D

Feinste I.ein«u-Il<!rren-Ill»te,Iw.<!en W
^ ^ sl. 1.20, I.5U; feulstc »i-uml'urger 2.li0. M »

Ir ländcr Weben 48 Ellen . . . . ' ' . ' . . anstatt fl. «l, .— nur si. 17.— W >
Feinste Ir läudev oder ytumdurger 5Ü ENcil , ,-, . . ." . . anstatt sl. «0. - nur st. ̂ ! l . —
Gule LcinciuSaeltiichcl. dlN" halbe Dutzend . . ' ' . ' . °7 si. 1, 1.5N, i.»o bis ss. 2.— > W
Feinste Saelliicher, auch in Leinen Battist, dai« !l,albe Dutzend ^ "7 ^ " . . st. 2—li.5<) D >

H«n»»«n, ^vviok« nlokt d«ü!»t«ns z»l̂ »5!«n, ^v«rll«n rotour Fono:nlnvu.

. 91iisl('i!i<'i!!<!«'gi a>c< auch Musterieichnimgeil leerten a»s verlangen zugeseudct. Vcs!cllil»>ic!i
aus den Proviuzc,! gegen Nachnahme. ,^.>^, ^ i ) ,

^el ^eueüxugcn oon Heneuhemden bittet man um Angabe der Halsweite. I ^o^- ^^^

MOLL'S

W » Seidlitz-Pulver. ̂ I
Ecutral-Versendungs-Depot: Apotheke „zum S'wrch" in Wien.

l ^ ^ H l , „ « N « » n ^ « » « » » « . J e d e S c h a c h t e l der v o n m i r e r z e u g t e n S e i d l i h - P u l v e r u n d jeden , d ie e iuze l l le
^ u l v c r d o s i < < umsch l i eßenden P a p i e r is t m e i n e ä m t l l c h d e p o n i r t e S c h u t z m a r k e a u f g e d r ü c k t .

Prr!^ rincr vcrsilgrltm Ol'iginalschachlcl 1 sl. ̂ 5 l r . iist. W . — Gclirauchö-Aüwcisling in allen Sprachen.
Diese Pulver bchauftlrn durch ihrr ail^crordcutlichc, in den mannlssfalticisten Fallen erprobte Wirtsanilelt unter sämmtlichen bisher

belailülen Hai!^ar;eneirii unbestritten den ersten N m i g ; wie, denn liielo, Tausende an^ allen Theilen drS ssroßrn Kaiserreiches uns vor-
liegi'iidcv.Daulsa^nnsst'schrell'eil dic dewillirlen Nachwrisnngen darbieten, daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V crstop f u u a,, U u v c r -
d a l l l i c h l e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei . K r ä m p f e u , 3 t i c r c u k r a n t h e i t c n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , ne rvösen
K o p f s c h m e r z e n , B l u t c o u g e s t i o n e n , c, ichtart isseu ( « l i e d e r - A f s c c t i o u e n , endlich bei Aulage zur H l i s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n dein B r e c h r e i z u. s. w. uiit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilresultatc lieferten.

^ l t ' ^ l ' l N N l ' ' " Laibach bci Herrn ^ i N , < » I , l , MiK^or, Apotheker „zum goldcncn Hirschen." — Görz :
v^z^^ ^ z ^ l ^ j ^ ^ , ^ i ? / / und «<'/>/>?'l/i<,/'< .̂ — Gurkfeld: /^/<^/. tt,,,/i,/^.?. — <^ottschee: ./,).?. k><?u.

— Kra inburg : > l̂/>. Kt'/il,«niF<7, Apothctcr. — Nudolfs lverth: ^oHl/' ttt»,^mann. —
ZVippach: >l7t̂ . /)l5/in'/.f.

Durch obige Firma ist auch zu beziehen das

Gchte Dorsch-Leberthran Kel.
Dic reinste und wirksamste Sorte Mediciuallhran aus Bergen in Norwegen.

Jede Vouteillc ist zum Uuicrschied vou andern ^eberthraiisurlen mit meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Bunteille uebst Gebrauchsanweisung 1 si. ßs» kr. , einer halben 1 si. äst. W .

DaS echte D o r s c h - V e b e r t h r a n - V e l wird mit dem besten Erfolg angewendet bei B r u s t - und L i l l l s s e n l r a n l h e i t e n ,
S c r o f t h e l u uud R a c h i t i s . C<< heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n lanöschläge.

Diese reinste und wirlsamstc aller Leberthran-Sorten wird durch die sorgfältigste Einsammlnng uud Ausscheidung von Dors'ch-
fischeu aenumnen, jedoch durchani«-keiner chemischen Behaudlnng unterzogen, i u d e i n d ie i n d e n ' O r i g i n a l f laschen e n t h a l -
tene F l ü s s i g k e i t sich ganz i n demse lben u u g c s c h w ä c h t c n P r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s^c aus der
H a n o oer N a t n r u n m i t t e l b a r h c r u o r g i n g . ' » ^»» F» » ?

( . ^ 8 - 1 0 ) Apotheker uud Fabrikant chemischer Produkte in Wien.

<7ü9—3) Nr. 3092."

EMtivc Fcilbietiulg.
V^m k. k, slädt. dcll'li. 'Uezilk^llichlc

'̂aidach wird lmw gemacht, cö sci die ê cku

livc Fcill'ieili»^ »cö Hcinn(!^!tec! der Ma»

via Iai>ll)^ic, gel>. Modic. ^o» (>5)0 ft. C. M.

oder l',82 fi. l)»̂  tt. ö. W,, wclchco ^»lolgc

(tzhcuerlrageS »)0l,l 26, Iäniur 1849 mif

dcr Rcalilät dcs MatlilNi^ Ilinlomc uc>n

Matycu Nr. 10, Ulli,.Nr. 201. Nk!s.-3ir.

203. Eml.-Nr. 235 ull Sonegg, haftet,

l'cwilll^lt »uo zu dcrrii Vorn^hme die

Ta^hlMge» a»f dc,,

2. M a l und

9. J u n i d. I . .

Vormitlags »im 9 Uhr. mit dem Zusehe

an^coidüct worden, daß nur bci dcr zwei»

tt» Tagslifttll!^ die Forderung mich mmr

dem 3leiuuvcrtl)c hiittlN'gcgcl'cn werden

würde.

K. k. städt. dcle^. Vczirkögericht Lcnbach.

ain 10. Februar 1800.

Glück hnWutschtt!
Am nächsten Molltag

erfolgt die

Ziebu»!, der l8«4er Loft,
H»„p!t«sfti st. 220.009.

Promessen hierauf offcrirt ^61^1

Joh. Ev. Wutecher.

Josef Cerny,
3,Mnieur im l̂oliseum Ar. l̂bu,

empfiehlt sich zur Verfassuug von Bauplänen ".''b
ssosteuübrrschlägen, Au^siihrilng von bcabstchtlg
ten uud Kollaudiruug der auögcflihrtcu Vautcü,
zu Grnnd-Vcrmessnngrn, tt)ebändcschätzungc!l m °
Berechnungen aller Ar t . ^ 1 5 - ^

Lottoziehung von, i l . ^pr i l .
Trieft: tttt 3E> 87 7l> <l

Dekanntmllchung.
Dic gcfcttigtc /»>auptage»»tschaft der k. f. priuilcgirtcn

^ Iliuniono ^cliiatiea cli 8icmi-tu in Ii'io^t E
M bringt hicmit zur allgemeinen Kenntniß, daß dieselbe die ihrem gewesenen A

Z Beamten Herrn I . ^ h r i f t a u zur Äcsorgnng von Assclnranzncschäften sD

M elthciltc Vollmacht deicitö M i t t e August 1805, gekündet ha t , daher diese W

!Ä Bollmncht seit lc^tdcsuglcm Zeitpunkte vollkommen erloschen ist. P

Ä L a i l' a ch, den 12. Ap r i l 1800. ^

W Baupt-Agentschaft für Kram. !L
M (870-1) E. Tevpin m. p.

(751-3) Nr. 9l3.

Zweite
erekutive Fcilbietllllg.
Mi t Äezng auf daci hicräinllichc Edilt

vom 30. November 18l'»5, Nr. 3182, wird

bekannt gemacht, daß bei der ersten exck»̂

^ tivcn sseilliictung der dem Egidinö Mau'

ring gehörigen R'ealilät lein Kauflust'^'

erschienen ist, daher zur zweiten auf dc»

2 3. A p r i l 1 8 0 0

, angeordneten Feilliictung geschritten wil'b<

K. k. Vczirköttnit Sittich, als Gericht,

am 23. März 1800.

Allgekommene Fremde. M

Äm n . April. M
S t a d t i l U i e n .

Die Herren: Hufnagel, 5tansmann, von W"»'
— Kitz, von Graz. — Plcsche, Kaufmann, ^M
Prag. — Homann, Handelsmann, von ika^
Ulauuödors. — Goriup, Geschäftsmann, ^ i^
Prosecco. — Hcß, Agent, von Orosjlaschî ^

E lephan t . ,
Die Herren: Koller, l. l. Forstmeister, " ° "

Oiirz. — Baut, Beamter der osterr. Nat.-Va»"
von Wien. — Steiner, von St . Petcr. ' "
Miz l i , Handelsmann. von Kanischa. ^ ^ " "^ ,
mann, Privat, von Eilli. — Ziller Privat, uc>"
Trieft. — Schmidt, Kaufmann, von Graz.

W i l d e r M a n n . . .
Die Herren: Doctmr, k. l. General-Ma'"'

nnd Knlschcr a, k. k. Oberlieuteuaut. von Klagen^ '

Vaicrischcr Hof. ,
Die Herreu: Tan, Hluidlungöreiscnder, ""

Pest. — Gott?berger, Postexpcdi'lor, von ^ w "
Baiser von vesterrcich

Herr Portngall, von Graz. -

N a r l o t t l i o r i e ^ t W i e n , n . April. Die Börse war sehr malt Ulld alle Papiere blieben bedeutend niedriger. Devisen nud Valuten anfangs nm 1','„ theurer, schlössen um ' / . . " / . st"^'
^ U l j N w l l M i l . Geld Mssig. Geschäft limitirt. « ^ , > / ,, ,.« «

Vesientliche Schuld.
G.ld Waaie

I " üsterr. W5s,ru„g . zu 5 ' , 54,«0 >̂4 !>0
dclto rückzahlbar ' / . „ !> .̂3<1 i1l».50
detto rückzahlbar von 1804 5 l .75 8^ .—

Silber-Anl.hc» vn« 1864 . —.— — . . .
Si lbcranl . 1805(ssrc?.) rückzahlb.

i n 37 Jahr. zu 5> pEt. slir 100 fl. 64 .— 64.!>0
Nat . -Anl .mi t I ü n -Cuup. zu 5" , l i l 90 62 —

., „ „Npr-Coup.,, ü „ 61.80 619(,
MetalliqueS . . . . ., 5 „ 5825, 5^50

drttomit Mai-(5oup. . „ b „ 59.li5 5950
dctto . . . . „ 4 ,. 51 s)(, 5!̂ .—

M i t Verlos. V, 1.1839 . . . 134.50 135>.s)0
„ „ „ 1854 . . . 74— 74.!.'5
„ „ „ i860 zu 500 st. 76 20 76.40
„ „ „ 1860 „ 100,, 86— «(;.2()
.. ,. „ 1864 „ „ „ 68.40 6^.50

.. « „ ,. 1864 „ 50 „ - . . -
Como-Nülltlüfch. zu 4ii I.. «Ul,l!-. 15.50 16.—
^ , " " ^ ' U « " b < r (siii ,00ft.)Gr.-El>tl,-Ol'liss.
Nicder-Ocst.rrc.ch . . ^ f>°/. 79.50 80.50
Oblr-Ocsteln.ch . . ,. 5^ 7 . , . . ^ ^
Salzburg 5 „ 75..- «(,—
Vohmm . . . zu 5 ,. 83.__ 84 _

«el», Waare >
Mi.h>en . . . . „ b ° , 72.— 77.—
Schlesien . . . . „ 5 .. 8/.- . 88,—
Stcicrmarl. . . . „ 5 „ 81.— 84.—
Tirol „ 5 „ i»5.— 98.—
,<säl»t.. Kral»,:». Kilstul. „ 5 „ d2.— 86.—
Ungarn „ 5 „ 6^.-- 63 —
Temcser-Äanat . . „ 5 „ 60.— 60,75
Kroatien und Slavonien „ 5 „ »)3— 64 —
ft>l!lizlen . . . . „ 5 ^ 62 — U2.50
Siel'tiilmrgcn . . . „ 5 „ 58.— 58.75
Busl'U'iiia . . . . „ 5 .. 60 — L1 —
Uug. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 6 0 . - 00.50
Tcm.V.m. d. Ä.-l5.1867„ 5 „ 5i),50 60.—
Venetianischcö?lnl. 1859 ., 5 .. 84.— 86.—

Akt teu (pr. Sttlck.)
Nationall'anf ?l<6. 708 , -
Krcdit-Anstalt zu 200 fi. ö. W. 134.40 134.60
3t ü Vscom.-Oes.,. 500,1. ö.W.550,— 555 . -
K. Ferd.-Nl'rdl'. /,. 1000 si. C. ivl.14^5 -1457. -
E.-^.-G.z.200sl.liW. 0. 500Fr. 158.50 ̂ 59.—
Kais. sslis.-B. zu200ll.CM. 114.-. 114.50
Sild.'Nordd.Äerb-V.2<»0 ., 9l».— 1N0.—
Süd.St,-,!.-^» u.c.-it.V. 200st 160.— 161.-
Gal.,ssarl-i!udw.-!U.,. 200 li.OM.151.50 151.75

l (5'eld W.iare
lDcst.Don.-Dmnpfsch.-G,s. A Z 436,— 438.^
Ocst.ritich. Lloyd i» Tricst ^ " 194.— 1'.'6.—
Wien. Da!>N'f!N.-?Ifts,.500st.ö.W —.— 360.—
Pester Kettenbrücke . . . . - . _ 350.—
Aühm. WcNbahn zu 200 ss. . 133 75 l34 —
Thcißbahn-Aktien zu 200 sl. (5. M.

>u. 140 i l . (70"/«) Niü^ihlimg 147.— —.—
Anglo-Austria Bank zn 200 si. 64,75 65.25
Lemb.-(5zer!!owil)erzu200st.ö.W. - . — —,—
Pest-Losonczer Altien . . . - . . .— . . . . . .

P fandbr ie fe (für 100 ll.)
National^ 10jähr>gc v. I .
bank aus ! 1857 zu . 5'/, 104.50 105.—
C. M. 1 verlosl'are 5 „ 85.60 85,50

Natiui'.ald.llUf ü.W uerll)Sb.5 „ 8l 60 81.80
Una. Vob.'Kred.-Aüsi. ,u 5>/, „ 73— 73.50
M g . öst. Voden-Crcdit-Austalt

ucrloSbar zn 5°/« in Silber 89.50 90.50
Uose (pr. Stück.)

Kreb.-Anst. f.H.u.W.zu100st.l'.W.10.j. - 109,50
Dcu.-Dmpfsch.-<l!».zu100ss.(z^. 78.— 79.—
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ü. W. 22. - 23.—
Oflnhazy „ 40 „ l5.Vi. 70.— 75 —
Salm .. 40 ., „ 25.— 26.—

Palffy zn40si .C.M. . 2 « ' . ^ ^ ^
^lnry „ 40 „ „ . 2 1 . - ' 2 ^
St. GclN'iS „ 40 ., „ . 20.— 21/
Wixdischgrät) „ 20 15.-- ' » ' ' ^
Waldstei» „ 20 „ „ . 17.50 1 » ^
Keqlcvich „ 10 „ „ . 13.- l3H
Nudolf-Stiftnng 10 „ „ . 11.— U-"

' W e c h s e l . ( 3 M ^ '
Augsburg für 100 ,!. siidd. W. 89,25 0, ^
Frankfurt a.M. 100 si, detto 89,25 > " ' ^
Hamburg, für 100 ^tarl Banco 79. l5 ? ^
London für 10 Pf. Sterling . 105,75 1^-A
Paris, für 100 Franks . . . 42.20 4 ^ "

(5ours der Veldsorten.
Geld Waar

K. Münz-Dulaten 5 st. 5 lr. 5 st. 6
Kronen . . . — „ — „ " ' "
NavolronSd'or . 8 „ 54 ," 8 „ 55 " M
Ruff. InipccialS . 8 „ 74 „ 8 „ 75 «
VncinSthaler . 1 „ 5? j „ 1 ., ^ " '
Silber . . 105 .. 30 ., 105 „ 50 ,'

Kratnische Grundcullastuugs - Obligationen, PU
vatnotirnna: 84 Geld. 86 Waare, ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b e r g i n La ibach .


